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Abschrift o-d Zl. 51. 088-13/38 

i i 
V ' BundeePolKoat Klagenfurt. 

71 K 231/1/37 Klagenfurt, am 21.j3sz.37. 
• - I 

Strafsache gegen Joh.Schleicher 
u.Gen.wegen Verbrechens der , . , , 
Ausspähung n.ch § 67 St.G. Stre"L!"^ ^ ' 

Ve re chlus s ! 

An das 

BKA, Zentralstelle f.d.defensiven Kundschaftsdienst, z.H.d.H. 
General Ronge, 

W i e n , 

t 

Zum dort.Erlasse vom 9.11.37, Z.GD 3^-67.451-St.ß. ,beehrt eich ]3j?ol 

Koat zu berichten, das s Dr.Josao RA1IKL (aui 9.8.1884 in Sisak ,Sava-Banat, Ju- 

goslavien geb.,dahin zust.,Eltern;Jakob u.Irma Rankl,verheir. »kath.»wahrend 

der Wintermonate in Klagenfurt ,Theaterg. 2 wohnh.) i. J. 0.923 eine Villa in Vel _ 

den a/worthersee käuflich erworben hat. Er ist im Jahre 1928 als Vertrags-. 
■ 

angestellter zum jugosl.Konsulate in Klagenfurt gekommen und wurde ihm i.J. 

1932 von der jugosl.Regierung der Titel eines Vizekoneuls verliehen. Difcei 

Titel soll ihm nur fdmrhalber verliehen worden sein, um das dienstliche 

Ansehen gegenüber den Parteien zu haben. Im übrigen sei der Genannte nach 

■wie vor noch Vertr&gsangesteilter des jugosl.Konsulates. Im Falle der Beur- 

laubung des Konsuls isirJosco Rankl angeblich noch nie mit der Amtsleitung 

des Konsulates betraut worden, sondern es sei jedesmal ein anderer Konsul 

oder ein auswärtiger Konsulatsbeaaiter zum vorübergehenden Leiter ernannt 

worden. 

Ein« Notifizierung des Dr.Josco Rankl ist beim Amte der Kärntner 

Landesregierung in keiner Weise erfolgt. Der Genannte scheint daher v,ie alxe 

übrigen Beamten des jugosl.Konsulates in den NotifizierungsvonaerKen cei aex 

Landeshauptmanns chaf t in Klagenfurt nicht auf. 

Es konnten aus diesem Grunde aui vertraulichem -«ege auch aie j.u 

g te llungs-u .Ernennungs da t en zum Vizekonsul des Dr. Josco RanKl nicht f e^. tgv. 

stellt werden. a p 
Der Amts le it er ; tr l) ^ 

/.. .• 3 3 i Dr. We is e.h. 


